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Es war keine große Vorbereitung nötig. Es wird kein Visum gebraucht und die Anreise von Wien aus ist sehr einfach. Es
gibt eine direkte Zuglinie mit der man 8 Stunden benötigt.
Da Polen eine eigene Währung nutzt, macht es Sinn sich hier eine entsprechende Kreditkarte oder Onlinebank
einzurichten, um zu anständigen Kursen zu bezahlen. Ich kann Revolut empfehlen.

In den Wintermonaten unbedingt genug warme Kleidung.
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Es gibt einige Websites über die man möbelierte Wohnungen auf Zeit bekommen kann. Ich habe z.B. Pepehousing genutzt.
Der Prozess ist sehr einfach, dafür zahlt man aber in der Regel deutlich mehr und man weiß nicht wen man als
Mitbewohner:innen bekommt. Es werden sehr viel WGs mit bis zu 9 Mitbewohnern:innen angeboten, man kann aber auch
kleinere mit z.B. 2 bekommen.
Die Studentenheime der Uni sind für Übersee Studierende reserviert, jedoch sehen die eh aus wie ein Gefängnis.

Breites Kursangebot im wirtschaftlichen Bereich. Ich musste zu Beginn des Semesters noch einige Umstellungen im
Learning Agreement vornehmen, da einige Kurse nicht angeboten wurden.
Grundlegend ist die Lehre etwas unstrukturiert. Dozent:innen nutzen zahlreiche Plattformen wie Teams, die Uni Website
oder eigene Websites um Inhalte zu teilen. Teils werden Deadlines und Arbeitsaufträge für Projekte etc. sehr schlecht
kommuniziert. Letztendlich hat aber alles gut geklappt und die Bewertung ist sehr zu Gunsten der Studierenden.

Das Hauptgebäude liegt direkt an einer Metro Station und ist damit sehr gut erreichbar. Dort finden auch die meisten
Veranstaltungen statt. Es sind ein paar weitere Gebäude in der Nähe verstreut aber alle sind in max. 10 min zu Fuß
erreichbar.

Es gibt eine sehr aktive ESN Gruppe die alle Warschauer Universitäten umfasst. Neben den üblichen abendlichen
Veranstaltungen, gab es auch sehr kreative Events wie z.B. mit Hunden Gassi gehen oder Töpferkurse. Wenn man Lust hat
etwas zu machen, findet meistens irgend ein Event statt.

Es gibt ein Metro System mit zwei Linien. Damit erreicht man aber die meisten "wichtigen" Orte. Ansonsten ist das Bus- und
Tramnetzwerk sehr gut ausgebaut. Man kann sich ein günstiges Uniticket kaufen, dass für die gesamte Stadt gültig ist.
Ich habe im Zentrum gewohnt und von dort aus sind viele Orte sehr gut fußläufig erreichbar, wenn man bereit ist bis zu 30
min zu laufen.
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Im Winter sehr kühl aber erträglich und im Sommer angenehm. Hin und wieder Regen.

Es werden von der ESN Gruppe einige Reisen organisiert. Unabhängig davon sind Danzig im Norden und Krakau im Süden
sehr schöne Städte, die es sich zu besuchen lohnt.

Jeden tag gibt es eine Reihe an Museen, die man kostenlos besuchen kann. Sehr spannend, da man dadurch Mussen
sieht, die man sonst nicht unbedingt besucht hätte, wie z.B. das Kohle und Gas Museum oder das Bahnhofsmuseum.

Zabka ist die lokale Convenience Store Kette, die an jeder Ecke zu finden ist. Sowas brauchen wir auch in Österreich!

Die meisten Einheimischen wirken sehr grummelig sind aber nett.

keine Probleme

Insgesamt war es eine sehr schöne Zeit in Warschau. Es gibt viel zu entdecken und zu tun. Warschau ist eine Stadt im
wirtschaftlichen Aufbruch, es werden viele moderne Gebäude gebaut und es gibt viele Restaurants aus aller Welt.
Gleichzeitig sind die Preise noch auf einem sehr angenehmen Niveau, sodass es sich dort gut Leben lässt.
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